
Landesbibliothek Oldenburg

Digitalisierung von Drucken

Oldenburgische wöchentliche Anzeigen. 1749-1826
1770

6.8.1770 (No. 32)

urn:nbn:de:gbv:45:1-971596

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:gbv:45:1-971596


Nro . 32

Oldenburgische wöchentliche Anzeigen .

Montag , den 6. August 11770 .
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1. Gerichtl . Proclam . und Publicat
Es ist Claus Brummelhoep , zum Neuenkoep , gesonnen , seine daselbst

belegene Rotberen , nebst denen dazu von Zeit zu Zelt angekauften Låne
Dereyen und Anschuß Mohre , entweder Stückweise , oder überhaupt ,
Den 29sten August , Bormittags , um ro Uhr , verkaufen zu lassen .

Die Angabe ist den 27sten Aug . a . c. , beym königl . Dovelgönnée
fchen Landgerichte .

( ε

Biber Hinrich Kreuzberg , Köther beym Hobendeich , entstehet Schul
# denhalber ein Concurs , beym Tönigl . Schweyer Amtsgericht .

( 1 ) Die Angabe ist am aten Sept . ( 2 ) Deduction den roten
jue . ( 3 ) Prioritat Urtheil den 17ten ejusd . ( 4 ) Vers

gantung oder Löse den sten Oct . a . c

3 ) Demnach , vorgekommener Umstände halber , dasjenige Herrschaft .
Borwerk zu Roddens , welches Ernst Mönnichs Wittwe , nachher der
entwichene Job . Henrich Klusmann , bewohnet hat , für die im jüngs
fen Termino geborene Heuer nicht zugeschlagen worden , sondern eine

301 anderweitige Berpachtung vorzunehmer refolviret worden , zu solchem
bis Ende auch Terminus auf den 22sten dieses Monats , wird feyn Mitta

woch nach dem roten Trinit anberahmet worden ; so wird solches
hierdurch zu jedermans Wissenschaft gebracht , und können diejenige ,
welche fothanes Borwerk zur pachten gesonnen , an bemeldtem Tage ,
Vormittags , um Uhr , vor bochgräff . Cammer fich einfinden , die

de Conditiones bernehmen w bieten , auch fofort den Zuschlag gewärtigen .
mad Barel in Camera , den 3ten Aug . 1770 . 150 80

Wardenburg ,gardenburg .



II . Privatsachen .
1 ) Bey Hrn . Boock Bardewick sind noch bon allerhand Sorten , eichen

Bau und Fenster Sarjen Holz , imgleichen einige eichene Balfen
von 20 , 30 bis 40 Fuß , wie auch Fensterglas , in Kisten , um billige
Preise zu bekommen .

2 ) Bev Hrn . Joh . Hinrich Schlömann , blefelbst, sind unter andern neu
000 angekommenen Waaren , folgende um nachbenannte Preise zu bekom.

men , als : Caffeebohnen , so rein von Geschmack , zu 24 , 25 und 26
Grote . Candis , brauner , zu 12 Grote , gelbbrauner zu 13 , gelber
zu 14 , weiffer zu 15 Grate ; feiner weiffer Melis , in Hüten , zu 13 ,
Canarien Zucker , zu 16 Groten das Pfund . Allerhand Sorten Thee
von 48 Groten bis 2 Rthlr . , in Golde . Neuer Caroliner Reiß 3 Gr .
Frischer Driburger Brunnen , die Bouteille 16 Grote , wie auch alle
andere Gewürz - Waaren , nicht weniger Schottisch und Liverpolsches
Salz , bey Laften , Säcken und im Kleinen , um den geringsten Preiß .

3 ) Reinhard Jiksen Vormünder , wollen die ihren Pupillen zuständige ,
bey Roddens belegene Hofstelle mit 864 Jücken Landes , worunter 22
Jück neu und alt gewühltes Pflugland , und wobey auf Verlangen
noch wohl einige Jücken zum Aufbruch , oder Pflügen gethan werden
Pönnen , auch einige Jucken zum Wühlen , und wozu Vormünder
wohl die Kosten vorschiessen wollen , am rrten August , Nachmittags
um 4 Uhr , in Christoph Schröders Hause , zu Tossens , von Mantag
1771 an , auf 3 oder mehrere Jahre , verheuern . Auch haben sie zu
Martini 200 Rthlr . ju belegen , welche bey dem Mitvormunde Neiger
28ilms , zu Stollhamm , in Empfang genommen werden können .

4 ) Von den Neuenbrocker Kirchen Mitteln sind 51 Rthlr . 14 Grote , in
Golde ; von Armen Capitallen 25 Rthlr . Courant , und in Golde
292 Rthlr , und um Martini an die 800 Rthlr . ginsbar zu belegen
und bey dem Juraten , Joh . Boning und Gerd Schilo , zu erhalten .

Anthon Günther Dringenburg , zur Schwenburg , will am 13ten Au
gult , Vormittage , um 10 Uhr , in Joh . Kollmanns Keughause , einige
auf dem Halm stehende Früchte , als : Gersten , Bohnen und Habers ,
an den Meistbietenden verkaufen , und 43 Jücken Land , theils zum pflü
gen , theils im grünen zu gebrauchen , unter angenehmen Conditionen ,



auf 8 Jahre , verheuren ; und so sich ein Heurer findet , der die ganze
Bau beuren , und zu Maytag , künftigen Jahres , ben ihm in sem nen
zu erbauendes Haus ziehen will , so will er demselben das halbe Haus
einräumen , auch allenfalls dem Heuerer vergönnen , daß er eines
Hamm aus dem Grünen aufbreche .

6 ) Weyl . Kaufmann Spanhoofds Erben wollen mit gericht . Erlaubniß ,
thres Erblasfers zulangewarden , im ButjadingerLande belegene Wohne
haus , worinnen seit 17 Jahren , mit allerhand Krahmwaaren gute
Handlung getrieben worden , nebst Scheunen und Garten auch 16
Juck Landes und übrigen Pertinentien , am 13ten dieses , im Sterb
haufe , auf ein oder mehrere Jahre , verheuren , auch die vorhandene
Mobilien und Moventien , desgleichen allerhand Ellen Gewürz , und
fette Waaren , zu gleicher Zeit , öffentlich , an die Meistbietende , ver

Claufen laffen .laffen . m

39

7 ) Demnachweyland Job . HarbersKinder Vormündere, Christian Hare
bere und Conforten , gerichtliche Erlaubniß erhalten , ihrer Pupillen ,Im Suder Schwen belegene Baur , cum Pertinentiis , öffentlich an der
Meistbietenden , verbeuren zu lassen , und dazu Terminus auf den 17ten
diefes in Christoph Cordes Wirthshause , angesezet worden ; So
können die Liebhaber sich an obbestimmten Tage , Nachmittags , das
felbst einfinden und nach Gefallen bieten und heuren .

8 ) Eine Frauens Person , die schon einige Jahre bey Herrschaften gedie
net und mit allerhand Frauenzimmer Arbeit , als : Nähen , Waschen ,
Stricken und Kochen umzugehen weiß , fuchet eine Condition , als
Haushalterin , in der Stadt oder auf dem Lande . In der Expedi
tion diefer Anzeigen glebt man desfalls nähere Nachricht .

Avertiffements .

Denen , hieselbst in der Stadt und ausserhalb wohnenden , privilegirten
Buchbindern , dienet hiemittelst zur Nachricht : daß in der hiesigen königlichen
privilegirten Buchdruckeren , Tafel Calender , auf das Jahr 1771 worinnen
Die monatlichen , wie auch der grosse Buße und Bettag , auch übrigen Festtage ,
wie ſolche einfallen, zu ſehen , für einen billigen Preiß , heute über acht Tage ,
zu bekommen feyn .



Bon des Hrn . Professor Schlegels Gefchichte der Könige von Dannemark ,

ist der erste vor einem Jahr herausgekommene Theil , bereits vergriffen , und
es wird schon die zweyte Auflage davon veranstaltet . Diese zweyte Auflage
wird bloß ein Abdruck der ersten seyn , und nur werden die Druckfehler darinn

fehlen . Die Liebhaber des Werks bezahlen für den ersten Theil auf grossem
und starkem Papier , s Rthlr dänisch , mit 2 Rthlr . Borschuß , auf den zweys
ten Theil ; auf französischem Schreibpapier abergkostet der erste Theil 3 Rthlr .

Dänisch , mit einen Krthir . Vorschuß auf den zweyten Theil . Der erste Theil

beträgt ausser sechs prachtigen Kupferstichen , von Herrn Preister , einem der
größten Meister , in feiner Kunst , drey Alphabeth und Bogen und enthält die
Geschichte der sechs ersten Könige von Dännemark aus dem Oldenburgischen
Stamme . Der zweyte Theil wird die Geschichte der sechs lettern Könige aus
gedachtem Stamme bis 1766 enthalten , und überdieß nicht allein die Vors
traite derselben , sondern auch das Portrait unsers ist regierenden Königs , nach
einem hiezu besonders verfertigten Original Gemälde , Von dem zweyten
Theile wird nur eine Auflage erfolgen , weil davon so viele Exemplare abges
Druckt werden sollen , als die beyden Auflagen des ersten Theils ausmachen .
Der Verfaffer bat dieses Werk auf königl . Befehl ausgearbeitet , und hat mehr
als irgend Einer die Quellen und Hülfsmittel der Geschichte nüßen können .
Vor dem Druck ist überdas das ganze Werk von dem Herrn geheimen Rath ,
Grafen von Bernstorff , durchgelesen worden ; aber es sind des Verfassers
Freyheit im Denken und Schreiben dadurch keine Gränzen gefeßet worden .
Fånden sich auch Leser , denen Schlegels groffe Talente felbst nicht bekannt
wåren : fo würden doch gedachte Umstände das Werk jedem Freunde der dás
nischen Geschichte mehr , als irgend eine Unpreifung , empfehlen müssen . Der

Berfaffer erwartet mit Reche , daß in unfern Graffchaften eine Geschichte der
Dänischen Könige , aus dem Oldenburgischen Stamme , borzüglich viele Lieb

haber finden werde . Ich erbiete mich , den Vorschuß zu gedachtem Werk an
zunehmen und selbiges hieher zu beforgen ; nur muß ich bitten , daß die Lieb ,
haber dazu sich baldigst bey mir melden , weil die Anzahl der Exemplare nach
der Zahl der Subfcribenten bestimmt wird , und weil die an mich gefandte Aus
zeige , wegen eines Umstandes , sehr spät eingelaufen ist : Diejenigen , welchen
es nicht gefällt , auf das Basedowische Elementarwerk zu pränumetiren , föns
men auch die Theile deffelben , so wie sie herans kommen , ben mit erhaltens

Der erste Theil des Methodenbuchs kostet so Rthlr . in Golde . plastiona

Oldenburg , den 28sten July 1770 . bilingom sið

7 . Ehlers , Restore
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